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Lennox, F1

Sehr produktiver, runder Dauerweißkohl mit bester
Platzfestigkeit, für Langzeitlagerung. Kurzer Innenstrunk.

.

Duchy, F1

Raschwüchsiger, dunkelgrüner, schlanker Spitzkohl mit
gut deckendem Umblatt. Schoss- und platzfest für den
satzweisen Ganzjahresanbau. Bei Spätkultur ist Lage  -
r ung bis Februar möglich. Angenehm süßer Geschmack.
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Primero, F1

Früher Hydrid-Rotkohl mit runden, sehr gut durchgefärb-
ten Köpfen. Robust gegen Innenblattnekrose.

Hybridsorten

Marner Frührotkohl

Marner Frührotkohl
Sehr früh, mittelgroß, schöne Qualität für den Marktgärt-
ner. Empfohlen für Jungpflanzen-Wiederverkauf.

Subaro, F1

Mittelspäte Lagersorte mit runden, festen Köpfen und
tief blauroter Farbe. Auch für Engpflanzung zur Erzielung
von kleineren Kopfgewichten. Ausgezeichnete Wachs-
schicht, daher für sehr lange Lagerung geeignet.
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Autoro, F1

Rotkohl-Hybride vom Typ Langendijker Herbst mit be -
s techender Homogenität. Kopf mitte l groß, schwer, kann
lange stehen ohne zu platzen und zu faulen.

Marner Lagerrot
Der Kopf steht frei in den Umblättern und ist deshalb
gut zu ernten und zu putzen. Im Kühllager lange haltbar.
Em pfohlen für Jungpflanzen-Wiederverkauf.

Samenfeste Sorten

Nozomi, F1

Sehr frühe Hybride mit kleinen Umblättern. Runde, kom-
pakte, grünglänzende Köpfe.

Castello, F1

Mittelgroßer Frischmarkt-Kohl mit großem Erntefenster.
Glänzend grüne Farbe, runder Kopf mit sehr guter Innen-
struktur.

Krautman, F1

Große, runde Köpfe mit den gewünschten Eigen schaften zur
Sauerkrautherstellung. Sehr robust, lange Feldhaltbarkeit.

Lion, F1

Rundköpfiger Dauerweißkohl für Oktoberernte mit der
Möglichkeit zur Langzeitlagerung bis Mai/Juni. Standfest.

Hybridsorten

Premiere
Kopf gut geschlossen, mittelgroß, rund bis hochrund,
kurzer Innen strunk. Robust gegenüber Schossen, sehr
früh reifend. Empfohlen für Jungpflanzen-Wiederverkauf.

Samenfeste Sorten

Marner Lagerweiß
Dauersorte, die auch bei längerer Lagerung grün bleibt.
Ausgeglichene Kopfgröße, lässt sich gut ernten und put-
zen. Empfohlen für Jungpflanzen-Wiederverkauf.

Filderkraut/Hilmar®

Echtes, schwäbisches, spitzes, sehr festes, spätes Ein-
schneidekraut von vorzüglichem Geschmack.

Spitzkohl
Spitzkohl

Rotkohl                      Brassica oleracea L. convar. capitata (L.) Alef. var. rubra DC.

Weißkohl  Brassica oleracea L. convar. capitata (L.) Alef. var. alba DC.

Duchy, F1
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Marner Frührotkohl

Marner Lagerrot

Premiere

Filderkraut/Hilmar®

Marner Lagerweiß
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Sorte Jan.
Kopfgewicht

kg ca.
Pflanzab -
stand cm

Pflanzung –
Ernte (ca. Tage) Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Hinweis: Die Angaben können je nach Witterung, Standort und Kulturführung von obigen Darstellungen abweichen.

Rotkohl, Weißkohl – samenfeste Sorten Anbauempfehlung 

Pflanzung Ernte F = Frischmarkt I = Industrie L = Lagerung
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Weißkohl – Hybridsorten Anbauempfehlung
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Primero, F1

Autoro, F1

Subaro, F1
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Rotkohl – Hybridsorten Anbauempfehlung
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Verwendung Sorte

Rotkohl                      Brassica oleracea L. convar. capitata (L.) Alef. var. rubra DC.

Weißkohl  Brassica oleracea L. convar. capitata (L.) Alef. var. alba DC.

Verwendung 

ffuf-110728:05_S-22-29_Kohl.qxd 29.08.2011 16:07 Seite 23




